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Eines Tages kämpften Drachen gegen Orks und Goblins um ein sehr großes Stück Land. 

Dieses Land namens Pyrrah war sehr groß und die Kämpfenden waren überall verstreut. Die 

Drachen, Orks und Goblins kämpften auf weiten Wiesen, in dichten Dschungeln und am Meer. 

Sie kämpften aber auch in den Gebirgen und auf den höchsten Bergen und sogar rund um 

Vulkane. Sogar auf Friedhöfen haben sie schon gekämpft. 

Die Drachen waren groß und türkis. Sie konnten Feuer spucken und fliegen. Aber sie waren 

nur sehr wenige. Sie wohnten alle zusammen in ihrer Festung, um Schutz vor den Orks und 

Goblins zu haben. 

Die Orks und Goblins hingegen waren grün und zwar viel kleiner als die Drachen, aber dafür 

waren sie viel mehr als die Drachen. Für die Drachen sahen sie alle gleich aus und nicht so 

schön wie sie selbst. Unterscheiden konnten die Drachen sie nur, weil sie verschieden farbige 

Kleidung anhatten. Außerdem bauten sie Roboter und Mechs, mit denen sie kämpften und die 

sie im Kampf gegen die Drachen nutzen konnten. 

Komisch war, dass keiner der Drachen wusste, warum sie überhaupt gegen die Orks und 

Goblins kämpften. Selbst die älteren Drachen wussten das nicht. Irgendwie hatten sie schon 

immer gekämpft. Die Orks und Goblins griffen immer und überall die Drachen an, so dass die 

Drachen nirgendwo sicher waren. Außerdem hatten die Orks und Goblins sogar Waffen, mit 

denen sie die Drachen in der Luft angreifen konnten. 

Ein Drache namens Ben war ein General, der eine Gruppe des Königs anführte. Ben war noch 

ein junger Drache. Wie alle Drachen war er türkis hatte aber überall am Körper etwas dunklere 

Stellen als die anderen Drachen. Seine Krallen waren so hell, dass sie im Sonnenlicht 

glänzten. Ben hatte große Flügel mit großen Hornspitzen am oberen Ende der Flügel. Der 

lange Schwanz verlief in eine große Spitze, wovon wieder mehrere kleine Spitzen abgingen. 

An seinem Kopf hatte er zwei lange, wellenförmige Hörner und außerdem hatte er blaue 

Augen. Die blauen Augen waren genau wie die dunkleren Stellen am Körper etwas 

Besonderes, was kein anderer Drache hatte. 

Ben flog mit seiner Gruppe in den Kampf gegen die Goblins, die Orks und die riesigen Roboter. 

Er hatte schon oft gegen die Orks und Goblins gekämpft und manchmal gewonnen aber auch 

ein paar Kämpfe verloren. Da er aber ein guter Kämpfer war und auch gut Befehle geben 

konnte, war er gerade zum General ausgebildet wurden und sollte jetzt zum ersten Mal seine 



eigene Gruppe anführen. Das war komplett neu für ihn und er hatte vor allem Angst, dass er 

seine Krieger verlieren könnte. 

Der Kampf begann und die Drachen mussten sich gegen die Angreifer wehren. Ben versuchte 

so gut es ging mitzukämpfen, aber musste auch den gesamten Kampfplatz überblicken, um 

zur Hilfe eilen zu können, wenn es notwendig war. Als er sich einmal zurückzog, um den 

Kampfplatz zu überblicken, hatte er plötzlich eine Vision. Er sah, dass die Orks und Goblins 

immer stärker wurden und dass die Drachen vor allem gegen die Riesenroboter keine Chance 

hatten. Während er dies sah, sah er auch sich selbst, wie er plötzlich rückwärts mit den Flügeln 

schlug und dabei zurück durch die Zeit reiste. 

Als die Vision zu Ende war und Ben wieder wach wurde, probierte er es gleich aus und fing an 

rückwärts mit den Flügeln zu schlagen. Doch zu seinem Pech, stand plötzlich ein Goblin hinter 

ihm und erschreckte ihn, so dass er nur einen kurzen Zeitsprung machte und 5 Minuten in die 

Vergangenheit reiste.  

Er probierte es aus aber wurde gleichzeitig von einem Goblin hinter sich erschreckt und reiste 

nur 1 Stunde in die Vergangenheit. Ben sah keine Kämpfenden mehr und er fragte sich was 

passiert war. Dann fiel ihm der Zeitsprung ein. Er sah, wie die Orks und Goblins sich 

besprachen und konnte hören, dass sie den Plan hatten, am selben Abend die Festung der 

Drachen mit einer großen Armee anzugreifen. Ihm kam eine erneute Vision, womit er 

herausfand, dass er wieder in die Zukunft reisen konnte, wenn er die Flügel nach vorne schlug. 

Nachdem er dies selbst gemacht hatte, befahl er seiner Gruppe den Rückzug zur Festung. Sie 

gehorchten ihm und flogen alle zurück zur Festung. 

Seine Gruppe dürfte sich in der Festung erst einmal ausruhen, während er direkt zu seinen 

Eltern, dem König und der Königin der Drachen ging. Er sagte ihnen, dass er jetzt zeitreisen 

konnte und durch eine Vision herausgefunden hatte, wie es funktioniert. Dann sagte er, dass 

er auch herausgefunden hatte, dass die Orks und Goblins am Abend die Festung mit einer 

großen Armee angreifen wollten. Er sagte seinem Vater noch, dass er der Plan hätte, dass der 

König allen Drachen befehlen sollte, sich an den Händen zu halten und gemeinsam durch die 

Zeit in die Vergangenheit zu reisen, um vor dem Kampf mit den Orks und Goblins zu fliehen. 

Plötzlich kam ein Späher der Drachen hereingestürmt und meldete, dass eine riesige Armee 

von Goblins und Orks vor der Festung standen. Sie hatten außerdem viele große Roboter 

dabei, um die Festung zerstören zu können. Der König setzte seinen Plan seines Sohnes in 

die Tat um und befahl allen Drachen, dass sie sich an den Händen halten sollten. Ben sagte 

seinem Vater, dass er möchte, dass dieser allen Drachen den Befehl gibt, gleichzeitig mit den 

Flügeln rückwärtszuschlagen. Die Drachen fingen auf den Befehl des Königs an, gleichzeitig 

mit den Flügeln zu schlagen und als Ben auch rückwärts mit den Flügeln schlug reisten sie 

zusammen in die Vergangenheit. 



Als sie ankamen, standen sie auf einer großen Wiese. Sie blickten sich um, doch die Festung 

war verschwunden. Ben erkannte, dass es aber die Wiese war, auf der gerade noch die 

Festung gestanden hatte. Sie flogen alle zusammen in die Richtung, wo eigentlich die Festung 

Orks und Goblins war und sahen dort nur ein Dorf. Als sie vor dem Dorf landeten, kamen 

Goblins und Orks heraus und begrüßten die Drachen sehr freundlich. Die Drachen waren 

verwundert aber fanden es gut, dass die Orks und Goblins nett zu ihnen waren. Sie freundeten 

sich schnell mit ihnen an. 

Die Goblins und Orks erlaubten den Drachen, sich Häuser zu bauen und sie zeigten ihnen 

auch viele coole Sachen. Doch nach und nach nahmen sich die Drachen immer mehr Platz 

vom Land der Orks und Goblins für ihre Gebäude, so dass die Goblins und Orks immer 

weniger Platz für ihre eigenen Sachen hatten. 

Eines Abends trafen sich die Anführer der Orks und Goblins und besprachen, dass die 

Drachen eine gefährliche Bedrohung wären, weil diese immer mehr Platz für sich nahmen und 

dadurch die Orks und Goblins verdrängten. Am nächsten Tag sagten die Anführer den anderen 

Orks und Goblins, dass sie heimlich Waffen herstellen sollen, um die Drachen zu bekämpfen 

und das Land wieder für sich zu bekommen. 


